
Schwungvoll, mit Leidenschaft 

Der «Gemischte Chor Novum» präsentierte vergangenen Samstagabend in der evangelischen Kirche ein 
stimmungsgeladenes Konzert, das auf grossen Anklang stiess. 
 
Rebstein. - Die Kirche schien bis auf den letzten Platz besetzt, als die edlen Damen und die galanten Herren des «Chor 
Novum» mit dem Lied «Mit Fröhlichkeit» von Johann Stadeb den Abend mit Liedern aus dem 16. und 17. Jahrhundert 
eröffneten. Nach «3 schöne Dinge fein» von Daniel Friderici folgte unter anderem eine amüsante Liebeserklärung von 
Josquin Desprez. 
 
Professionelle Führung 
Der Dirigent Jean François Morin leitete gekonnt feinfühlig hinüber zum zweiten Teil des Programms. Mit «La Youtse» 
von J. Bouvet wurden heimatliche Gefühle erweckt um jedoch schon bald wieder in die Ferne zu schweifen. Frisch, locker 
und schwungvoll präsentierte der Chor anschliessend verschiedene American Spirituals wie «Swing low» oder «Nobody 
knows». 
 
Variationen in e-moll 
Die Gastpianistin Jola Stawarz bereicherte den Anlass zusätzlich mit einem Solo der Extraklasse. Das Kirchenschiff 
schien bei ihrem Spiel zu schaukeln; bot somit eine wunderbare Akustik. Die in Polen aufgewachsene Musikerin studierte 
an der Musikakademie Krakau, schreibt heute Stücke für Film undTheater oder unterrichtet an der Musikschule 
Oberrheintal. Die Liebe habe sie in die Schweiz gelockt, und liebevoll ging es am besagten Abend auch weiter mit einer 
Solo-Darbietung von J.F. Morin. Der Leiter des «Chor Novum» gab seine Stimme leidenschaftlich bei «Mister 
Mitoffelees» von Andrew Lloyd Webber zum Besten, wobei er ebenfalls einen wohlverdienten Applaus erntete. 
 
Mit Begeisterung in den vierten Teil 
Mit dem Lied «Memory» setzte der Chor seinen klangreichen Faden fort und verwöhnte das Publikum mit volkstümlichen 
Balladen aus Südamerika oder dem Aarberg. Mit dem immergrünen «Yesterday» und einem «Goodnight Sweetheart» 
wurde der bunte Liederabend verabschiedet. Nach einem tosenden Applaus überraschten die Sänger ein weiteres Mal 
mit dem «Kleinen grünen Kaktus», was wiederum auf Begeisterung stiess. 
Am Ende wurden die Gäste zu einem erfrischenden Apéro vor der Kirche eingeladen, wobei man sich unter der Linde 
nochmals gerne über den gelungenen Abend austauschte, Somit ist auch das fünfte Konzert des seit fünf Jahren 
bestehenden, rund 30-köpfigen Rebsteiner Chors unter der Leitung von Morin erfolgreich über die Bühne gegangen. 
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